
Herr Humpe-Waßmuth teilt mit, dass eine aus den Fachdiensten 20 und 44 rekrutierte 
Arbeitsgruppe bis zum Jahresende abklären wird, wie das Vorhaben organisiert werden könnte. 
Es sei vorgesehen, die Angelegenheit Anfang kommenden Jahres im Fachausschuss behandeln zu 
lassen. 
 
 


